
hier werben

Königsdorf: Neubaugebiet vor den Toren Kölns abgeschlossen
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Das neue Wohnquartier in Frechen-Königsdorf bietet Platz für 1000 Bürger am westlichen Stadtrand von Köln. Bild:
Pareto

Die Kölner Pareto GmbH hat am Wochenende ein Großprojekt im Kölner Umland erfolgreich abschließen können. Wie
die Verantwortlichen am heutigen Montag bekannt gaben, ist nun auch der letzte Bauabschnitt mit insgesamt rund 300
Wohnungen fertig gestellt. In den vergangenen acht Jahren sind so auf einem 16 Hektar großen Grundstück am Ortsrand
der Gemeinde Königsdorf bei Frechen. Das „Atrium Königsdorf“ bietet so Raum für rund 1000 Neubürger. Auf dem Areal
entstanden zudem rund 5,5 Hektar öffentliche Flächen, wie Straßen, Spielplätze und Ausgleichsflächen, meldete der
Projektentwickler weiter.

„In den zurückliegenden acht Jahren ist in Frechen-Königsdorf ein Neubaugebiet mit großer städtebaulicher Qualität
entstanden, auf das wir alle sehr stolz sind“, erklärte Frechens Bürgermeister Hans-Willi Meier. „Das Atrium Königsdorf

ist nicht bloß ein erfolgreiches Neubauprojekt, sondern entwickelt nach so kurzer Zeit bereits zur Marke – der Name wird als Adresse genannt“, freut sich H.-Jürgen
Rodehüser, Geschäftsführer der Kölner Pareto GmbH. Das Unternehmen hatte dafür eigens die Projektgesellschaft Atrium Königsdorf GmbH gegründet.

Das Gesamtinvestitionsvolumen der Projektgesellschaft lag bei rund 35 Millionen Euro. Insgesamt wurden am Königsdorfer Ortsrand rund 120 Millionen Euro
investiert. Beide Seiten lobten die hohe städtebauliche Qualität des Projekts und die beiderseitige Zusammenarbeit. Für das Atrium wurde erstmals auch der
Gestaltungsbeirat eingesetzt. „Dieser hat in hervorragender Kooperation für die Sicherung und die Umsetzung der städtebaulichen Ziele gearbeitet“, so Meier weiter.

Am Anfang stand ein städtebaulicher Wettbewerb für das 16 Hektar große Areal. Das Resultat überzeugte nicht nur die Juroren, sondern auch nach der Umsetzung die
Prozessbeteiligten. Die Grundstücke selbst wurden von Bauträgern und Privatinvestoren erworben und bebaut. Der erste Bauabschnitt wurde am 1. Januar 2009 an die
Stadt Frechen übertragen, der zweite Bauabschnitt Anfang 2010. Mit Ablauf des Jahres 2012 ist das Projekt abgeschlossen. 19 Baufelder sind bebaut, lediglich im
Baufeld 20 entstehen derzeit noch Wohneinheiten, wie der Projektentwickler abschließend berichtete.
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Das frühere BDI-Hochhaus am Gustav-Heinemann-Ufer im Kölner Stadtteil Bayenthal soll zu einem Wohnquartier umgewandelt werden. Erst... [ weiterlesen ]

Kia, the beat that moves your heart

Besuchen Sie unsere Webseite und erstellen Sie Ihren eigenen Beat!  [ weiterlesen ]

Hochtief startet Bauarbeiten für Wohnbauprojekt

Im Kölner Stadtteil Junkersdorf hat der Essener Baukonzern Hochtief mit seiner Tochtergesellschaft Hochtief Solutions formart ein... [ weiterlesen ]

Stunksitzung: Hohes Niveau ohne Glanz

Das wird das Weltbild von Festkomitee-Präsident Markus Ritterbach erschüttern: Frauen übernehmen die Macht im Karneval. Nicht nur... [ weiterlesen ]

Oberbürgermeister mit Prüfaufträgen an KVB

Die Kölner Verkehrsbetriebe AG KVB sind in der Domstadt für die Abwicklung des öffentlichen Personennahverkehrs zuständig. Kurz vor... [ weiterlesen ]

Smilige Nacht!

Bis zum 02.01.13: Buchen Sie Condor Smiley-Angebote zu Traumzielen – schon ab € 49,99.  [ weiterlesen ]


